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SONNENNews  vom 04. Juni 2009
Wenn das Sonnenschein-Vitamin fehlt: 
Probleme bei Schwangerschaft und Geburt
Das Risiko einiger oft auftretender Schwangerschaftskomplikationen ist wesentlich geringer, wenn die Schwangeren ausreichend mit Vitamin D, dem „Sonnenschein-Vitamin“, versorgt sind.
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Vitamin D-Mangel während der Schwangerschaft ist mitverantwortlich für zwei verhältnismäßig häufig während der Schwangerschaft auftretende Erkrankungen:  Präeklampsie oder Schwangerschaftshypertonie und Scheideninfektionen, die beide die Gefahr einer Frühgeburt erhöhen. 

Norwegische Wissenschaftler untersuchten 23.423 junge Frauen mit einer ersten Schwangerschaft und stellten fest, dass die Frauen mit einer ausreichenden Vitamin D-Versorgung  ihr Risiko, an einer Präeklampsie zu erkranken, um mehr als 25 Prozent im Vergleich zu Frauen mit einem Vitamin D-Mangel reduzieren konnten.
Um etwa 65 Prozent erhöhte sich in 

einer anderen Studie das Risiko schwangerer Frauen mit niedrigem Vitamin D-Spiegel im Blut (<20 nmol/L), an einer bakteriellen Vaginose (Scheidenentzündung) zu erkranken.  .
Forscher an der Universität von Pittsburgh untersuchten 469 schwangere Frauen.  93 Prozent der Frauen mit einer bakteriellen Vaginose wiesen einen zu niedrigen Vitamin D-Spiegel auf. Insgesamt zeigte sich, dass die Wahrscheinlichkeit an dieser Infektion zu erkranken kontinuierlich zunimmt bei abnehmendem Vitamin D-Spiegel.  Vitamin D veranlasst die Bildung von antibakteriell wirkenden Molekülen im Körper.
Prof. Bodnar, die Studienleiterin, warnt allerdings die Frauen vor übertriebener Einnahme von Vitamin D-Präparaten wegen möglicher Überdosierung. Eine Überdosierung kann bei der Vitamin D-Bildung in der Haut durch UV-Strahlen der Sonne oder im Solarium nicht entstehen, da der Körper die “Produktion” von Vitamin D bei Erreichen eines gesunden Serum-Spiegels einfach einstellt.
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